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0 Allgemeines 

0.1 Erfassung der Berichtigungen 

Lfd. 
Nr. 

Betroffene 
Seiten 

Bezug Ausgabe 
Datum 

1 0.3, 0.6, 0.10, 
1.22, 1.23,  
Diagramm 15a 

TM1000/09 Oktober 2006 

2 0.5, 0.6, 8.2, 
Diagramm 15a 

ÄM 1000-1-07 Dezember 
2006 

3 0.0, 0.4, 0.6, 
3.3, 4.2,  
Diagramm 8 

TM1000/10 
Handbuch Revision 

Januar 2007 
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0.2 Verzeichnis der gültigen Seiten (Forts.) 
Abschnitt  Seite Ausgabe ersetzt/ ersetzt/ ersetzt/ 
  1.26 "    
  1.27 "    
  1.28 "    
  1.26 "    
  1.30 "    
  1.31 "    
  1.32 "    
  1.33 "    
       
2  2.1 Juni 2005    
  2.2 "    
  2.3 "    
  2.4 "    
  2.5 "    
  2.6 "    
       
3  3.1 Juni 2005    
  3.2 "    
  3.3 " Jan. 2007   
  3.4 "    
  3.5     
  3.6     
  3.7     
  3.8     
  3.9     
       
4  4.1 Juni 2005    
  4.2 "    
  4.3 " Jan. 2007   
  4.4 "    
  4.5 "    
  4.6 "    
  4.7 "    
  4.8 "    
  4.9 "    
  4.10 "    
  4.11 "    
  4.12 "    
  4.13 "    
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0.2 Verzeichnis der gültigen Seiten (Forts.) 
 
Diagramm   Ausgabe ersetzt/ ersetzt/ ersetzt/ 

1   Mai 2004    
2   Nov. 2001    
3   Juni 2005    
4   Nov. 2001    
5   Nov. 2001    
6   Nov. 2001    
7   Nov. 2004    
8   Nov. 2001 Jan. 2007   
9   Juni 2005    

10   Mai 2005    
11   Juni 2005    
12   Sept. 2003    
13   Juni 2005    
14   Juni 2005    
15   Juni 2005    
15a   Okt. 2006 Dez. 2006   
16   Juni 2005    

       
5EP34   25.01.90    
5EP50   17.12.98    
5V18   14.10.94    

10FW2   05.10.99    
10E102   14.09.05    
10E103   24.06.05    

Anhang 1   Juni 2005    
Anhang 2   Juni 2005    
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3.3 Schmierplan 

A Die Auflageflächen der Hauben auf dem Rumpf sind an den Hauben und auf 
dem Rumpf mit farblosem Bohnerwachs einzureiben, um knarrende 
Geräusche der Hauben im Fluge zu vermeiden. Zu Beginn der Flugsaison 
und je nach Häufigkeit der Benutzung ca. 1 x monatlich einwachsen. 

 
B Einmal jährlich sollten Sie Ihr Flugzeug genauer durchsehen und falls nötig 

alle Lagerstellen einschließlich der Ruderlager säubern und neu fetten. 
 
Man findet diese Stellen: 

• Querruder-Antriebe an den Querruderhörnern. 
• Bremsklappenantrieb im Bremsklappenkasten, hier auch die Lagerung der 

Klappen fetten. 
• Stoßstangenverkleidungen an der linken Bordwand abschrauben. 

Schiebeführungen fetten, aber nicht die Teflonführungen! Hinweis siehe 
unten. 

• Gepäckraumböden herausschrauben und den Abschlussdeckel des 
Gepäckraums öffnen. Sämtliche Lager fetten. 

• Die Handlochdeckel (je 2 im vorderen und hinteren Cockpit) ausbauen. Im 
hinteren Cockpit muss dazu die verstellbare Sitzwanne herausgebaut werden. 
Alle von dort aus zugänglichen Lager (Kugellager und Gelenkstangenköpfe) 
fetten 

• Knüppelsäcke abschrauben, Handsteuer fetten. 
• Führungen der Pedalverstellung fetten. 
• Lagerpunkte des Fahrwerks im Fahrwerkskasten ölen. 
• Alle Ruderlagerungen (Höhenruder, Seitenruder, Querruder) sind zu säubern 

und zu fetten. 
• Die Steuerungsanschlüsse für Querruder, Bremsklappen und Höhenruder 

säubern und fetten. 
• Alle Bolzen und Buchsen der Flügel- und Höhenleitwerksbefestigung 

säubern und fetten. 
 
Hinweis: Als Schmierfette empfehlen wir korrosionsschützende druckfeste 
Fette auf Lithium-Basis oder Lithium-Komplex-Metallseifenfette (Mehrzweck-
Wälzlagerfette). 
Dünnflüssiges Öl z.B. SAE 5W30 verwenden. 
Hinweis: Die Gleitführungen folgender Teile im vorderen Cockpit dürfen nicht 
gefettet werden (Teflonführungsbuchsen): 
Fahrwerksantrieb 5FW39 auf 5St68/2, Bremsklappenantrieb 5St69 auf 5St68/1. 
Falls versehentlich doch gefettet wurde, so sind diese Teile auszubauen und 
gründlich mit Aceton zu reinigen. 
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4.2  Austausch der Steuerseile 

Folgende Seilverbindungen sind zulässig: 
Steuerseil Durchmesser. 3,2mm Konstruktion 7x19 verzinkt mit 
Nicopressklemmen 28-3-M Kupfer und Werkzeug Nr. 51-M-850 oder 63-V-
XPM oder 64-CGMP, wobei jeweils die M-Nut zu benutzen ist. Dies gilt für die 
Seitenruderseile, das Seil der Schleppkupplung und die Triebwerksfangseile. 
Für das Seil der Pedalverstellung und des Seitenflossentanks wird Steuerseil 
Durchmesser 1,6 Konstruktion 7x7 mit Nicopressklemmen 28-1-C Kupfer und 
die C-Nut des Werkzeuges 64-CGMP verwendet 
 
Die Verarbeitung der Nicopressklemmen darf nur mit den dazugehörenden 
Werkzeugen erfolgen. Die zum Werkzeug gehörenden Verarbeitungs- und 
Prüfanweisungen sind zu beachten. 
Siehe auch "Aircraft Inspection and Repair" FAA AC 43.13-1 A oder neuere 
Ausgabe.  
 
Wichtiger Hinweis: Steuerseile nach MIL-W-83420 I/A bzw. ISO 2020 (früher 
LN 9374) sind zu verwenden. 
 
 
4.3  Einstell- und Montagearbeiten an der Steuerung 

a) Es sind jeweils neue Stoppmuttern DIN985-8 zn oder LN 9348 zu 
verwenden. 

b) Alle Schrauben, die nicht mit Stoppmuttern gesichert sind, sind mit Loctite 
243 zu sichern. Vor dem Eindrehen der Schraube sind diese und das 
Innengewinde zu reinigen. Nur einen  Tropfen Loctite auf das 
Schraubengewinde angeben. Zuviel Loctite kann zu Schäden bei erneutem 
Lösen der Schraube führen. 

c) Bei allen Einstellarbeiten ist darauf zu achten, dass die Gelenkstangenköpfe 
nicht zu weit herausgedreht werden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
Wichtiger Hinweis: Alle Kontermuttern (B) sind mit einer Fächerscheibe (C) 
DIN 6798 I gesichert. Diese Scheibe nicht verlieren! 
 

A Maximalwert 
für x 

 mm 
M 6 36 
M 8 60 

x 
A 

C B 




